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Niederschrift 
über qie Sitzung am 17. April 53 17 Uhr 

~etr. Neubau der Hochschule für Verkehrswesen ---------------------~------------------
Anwesende l t • .An~ese.nheitsli ste . 
Tag'.: s'ordnunfi: 

Zu Punkt 1 . 

1 . Sgraffitos an den Int0rnal:;sg0bäu e k 
2 . Itµ1pnaus siiat;tung cler Int~rrm · ebäude 
3- Gemtil de ( großes ~andbild u . Öl gemälde) 

Zu den vpn den Künstlern. vorgelegten ~ntwürfen waren von seiton 
der Studenten einige grundlegende Änderungen gefordert wor.d,m. 

: Diese Anderungen sollen •in die c er ZUsammcnkunf:17 besprochen w·. 

-~ dadt1,rch die A'usgaben für ei nen .neuen Karton erspart blei - _ 
b en . -Men erwaxt e-t von Herrn Te ichma'.nn einen geeigneten Vor­
schlag, damit durch seinen. Entwurf ein_ einheitliches Thema 
dargestel l t wird.- ·Herr 1.re1chmann sag;t zu , eine 1Jmänderung 
seines Entwttrfes vorzunehmen, was so s chnell rle mögl ich 
durchgeführt werden mußte, . damit' dann alle- 3 Ent würfe ge- · 
me insrun tli t den Kiinst·l e:rn and einem Gremium nochmals in der 
Nordhalle b e sprochen werden können . 

Diesem Gremium werden angehören: 
4 Studenten d.er Verkehrshochschule (vori·Eerrn· Grenzdörffer 

uerden dazu benannt, lierr Liebmann, Rerr Pätzoldt , 
· lle:r.r K1~atzert „ Herr• Klemann) 

2 - 3 Studenten der Technischen Hochschule ( di e vi;m · 
.,Herrn Grenzdör :f.f'er namhaft gemacht -1aerden .sollen) 

vom Lehrkörper der Vei.'I':ehrshochschule : 
Die betr. Skizzen sind von keinem der ausführenden Künstler zu 
g.i eser Besprechung nitgebratht vrorden , so ·daß die .Entwür1·e nur· 
b esprochen werden könnerr, wie sie• den einzelnen in Erinnerun• 
Von s citen der ünstJ.er wird bemerkt , daß die Studenten seit 'a.e.v 
l etzte~ l3e spr-Jchung die. ·, twürfe nicht angefordert hätten, ill:. 
krete Anderungsvorschläge ·zu machen. . 

Herr Prorektor Wagener : 
aerr !Frofessor Dr. Dehnert 
Rcrr Dipl.Ing. ·Woschni 

von der Technis~hen Hoeh.schule: Professor Rettig, 
die Kunst-Koil!IJi ssion, vertreten durch Herrn Gerlach. 

:Man i st sich dahingehend ei~ig, daß. die Jnd eruugen in der Uorc.'• 
llille , wo größere Ateliers zur Verfügung stehen, vorgenommen .. zu .Pu.nict;· 2 .;., 
den. Di e in der letzten Sitzung besproohenen ·~nderungen an den • , -
Sgraffitos ·Sind den Künstlern belconnt, wie sd.eGe zum Au sdruck l etr. :der Innenaus,stat tung der· lnternatsgebäud~ möchte man sich 

. gen. Von den Küns:tlern wird der.Wunsch ausgesprochen daß die ers~ eirunal einig werden, waskiinstler~sch ausgestattet werden 
Kochschule fia: Verkehrswe sen sich einschaltet„ dalllit-' in de.r rw1 s oll . Bei der Betj)rechung der Themen sollen die Künstler hinzuge-
h alle die geeigneten Räume zur Verfügung gestellt werden . . zogen we.rden. 

lJlr Verlauf der Beeprec.hung wird sich darüber unterhalten wer Mit .Professor,ß.~ttig soll .. Rücks:p,ra':11e geno~en wc_rden, wo ~d wie 
Themen für die Sgrai'fi t os gestellt hat . E:iJ:l n rr Mai·x: soh mit ~ e:r sich die künstl erische i..usgestattung ged~cht ~at . Di e fur Hez:n 
t ?ilt haben, daß Th~men aus dem Verkehrswesen und '~auwesen zu i~- Profe~~or ~etti~ erschienenen.Vertreter we~aen m:1.t .ihm_ die archi 
nu.tteln .seien. Es il!t aber nicht f est gelegt , as die. ·sgraffitos tektoms che !•USt:,e!tatt~ :t>espreci.n.;;.und Y; ranlassen ,_- daß an _ 
einzelnen dardellen soll en . Den ~ünstiern s oll -nur der Hinweir, Herrn .Profe ssor_ D„hnert ~e Termin gf::""eben . rd , wann er mit sei 
gegeben worden sein , daß sicll die Themen auch- auf das ganze G , nen . A:rbe.it~n .so we;t 1st , d~- ein~ B~sprechung .aes :oben benannten 
der Techni schen Hochschu1e b eziehen sollen, also nicl:it nur sp _ Grelilium.s nut den Kunstlern s,.tattfinden kann. . 

· z1.ell auf die _Verkehxshocilschule~ da die Gebäude späterhin der Die Studenten' möehteI,l. sieh. :rech.tzeittg i füe};'legen, was für Themen 
TH zur Veri'ügung stehen . - Die Entwürfe sind. berei t s von mehr I gebracht wer den . sollen. · . , 
Kollegen d r Aufbauleitll.hg angesehen $ow:Le von : d€1r Kunstkollll.lls Für Raus 3 soll ' ein kleiner Musiksaal mit einem Flügel vorgeseh\....4,., 
abgeno~en worden. Der AufGrag sollte ~ann mit Zustilllmung der sein. 
kommis zion von der Aufbaul eitung den Kunstl ern zugesprochun w r 

Es wurden dsnn die einzelnen Themen der Ent~fe bespr~chen: 
Da s J3au-Thema, von ·, Frau Schulze-Knabe . 
Hier sei zuviel drauf • . l)as Baugerü t soll wegfall. en . Es 
muß . uui' eine Linhe.itlichkeit \'Iert .gelegt werden . J)'rau 
Schulze-Knabe äußert sich, daß sie mit ih.eer Arbeit in 
einer ~oche beginnen könne sobald 1hr d.ie Räume zur Ver-
f ügung stehen. · · 

2 . Da s Thema Cliemie von Herrn Beutner . 
nie einzelnen Aii~~rungen dieses Entwurfes werden be sproche. 

3. Entwurf" von Hcrrn Tdchmann. 
niesem Entwurf fehlt das eigentlic~e Thema. Uan schlägf ö.. 
Umstellung der einzelnen Gruppen vor , z .13. di e W-l ssensch~ 
als Mi ttelgruppe und die . beiden anderen Gruppen seitlich • 

. _._Es wird "'ein neuer .. Jmtwurf . für "diese Arbeit in Erwägung ge­
zogen, was aber mit Kosten f ür den Karton verbi.mden ist. 

··.·• Man .ru,ff't,__ daß durch Umstellung der einzelnen Gruppen schon 
• e·1ne- bessere '.'<irkung dieses Sgraffitos erreicht wird, und 

Zu I-unkt 3, · 
Die Themen f ür das große Wandbild sowie für die j lgemälde s ollen 
von der Verkehrshochschule gegeben werden.. Die Größe · des i1icndbil­
dcs soll von Profe ssor Renn b ereits fe stgel egt sein , da die 
Kunst-Kommission hierlibe:r bereit.s eine Mitte ilung erhalten hat . 
Von clieserMitte ilung soll eine Abschrift von Herrn Profess or Henn 
für' die Verkehrshochschule angefu.,:d.er~ . werden. 

Das Wandbild soll nicht nur auf' den Verkehr speziali~iert sein, 
da das. Gebäude ja später an die TH -zurückgeht . Es t aucht die Frage 
a\.Lf• ob die Öl gemälde später in die neuen Gebäude d~~ Verkehrs­
hoch~chule am Ea;:; rischen Flatz mitgenommen werden konnen, oder . 
ob .;ifose · BH der objektgebunden sind. tJber di ese Frage müßte noch 
Klarheit geschaffen werden. 

Schluß c1e r Be sprechung: .18 . 30 Uhr . 

gez1. Prof. Del:mcrt 


